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STADT LÜNEBURG  

DER OBERBÜRGERMEISTER 
 Vorlage-Nr. 

VO/2261/07 
 
 

  

Bereich 15 - Betriebswirtschaft & 
Beteiligungsverwaltung, Controlling 
Müller, Rainer 

 

  

Datum:  
09.02.2007 

 
 
Beschlussvorlage  
 

Beschließendes Gremium: 
Rat der Stadt Lüneburg  
 

 
Betrifft: 
Gesundheits-Holding Lüneburg GmbH - Übertragung von  Gesellschaftsanteilen  
 
  
 
 
Top 

Beratungsfolge: 
 
Öffentl.  Sitzungs- Gremium 
Status datum 
 
N 20.02.2007 Verwaltungsausschuss 

Ö 22.02.2007 Rat der Stadt Lüneburg 

  
 
 
Sachverhalt:  
 
In der Sitzung des Rates der Stadt Lüneburg am 26.10.2006 wurde u.a. das Konzept zur 
Übernahme des Niedersächsischen Landeskrankenhauses Lüneburg behandelt.  
 
Die vorgestellten Gesellschaftsvertragsentwürfe für die Psychiatrisches Klinikum Lüneburg 
gGmbH und für die Gesundheits-Holding Lüneburg GmbH wurden zustimmend zur Kenntnis 
genommen und die Verwaltung auf deren Grundlage beauftragt, die beiden Gesellschaften 
zu gründen. Dies ist mittlerweile erfolgt, die Gesellschaften sind im Handelsregister einge-
tragen. 
 
Das Land Niedersachsen hat der Stadt Lüneburg als Bewerberin um das Niedersächsischen 
Landeskrankenhauses Lüneburg den Zuschlag erteilt. Die endgültige Entscheidung des 
Landtages darüber fällt voraussichtlich am 06. März 2007  
 
Mit der Zuschlagserteilung an die Stadt Lüneburg sind nunmehr die Voraussetzungen zur 
Umsetzung des vorgestellten Gesamtkonzeptes gegeben, die auf dem Gebiet des Gesund-
heitswesens agierenden Gesellschaften unter dem Dach der Gesundheits-Holding Lüneburg 
GmbH zu bündeln. Die Holding hat u.a. die Aufgabe, die Leistungsfähigkeit und die Wirt-
schaftlichkeit der mit ihr verbundenen Unternehmen kontinuierlich zu verbessern und das 
Leistungsspektrum zu koordinieren.  
 
Die als Anlage beigefügte Darstellung gibt einen Überblick über die künftige Struktur der 
Gesundheits-Holding Lüneburg GmbH. Um diese Struktur realisieren zu können, sind unter-
schiedliche Gesellschaftsanteile zu übertragen. 
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Die städtischen Gesellschaftsanteile (je 100%) der Städtisches Klinikum Lüneburg gGmbH, 
der Psychiatrisches Klinikum Lüneburg gGmbH und der Kurzentrum Lüneburg Kurmittel 
GmbH werden der Gesundheits-Holding Lüneburg GmbH übertragen.  
 
Die städtischen Anteile (25%) an der Tagesklinik am Kurpark Lüneburg GmbH werden der 
Städtisches Klinikum Lüneburg gGmbH und die Hälfte der Anteile (100%) der Städtisches 
Klinikum Lüneburg gGmbH an der Klinikum Lüneburg Service GmbH werden auf die Psychi-
atrisches Klinikum Lüneburg gGmbH übertragen.  
 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Die beigefügte Darstellung der Gesundheits-Holding Lüneburg GmbH und der mit ihr ver-
bundenen Unternehmen wird zustimmend zur Kenntnis genommen. Die Verwaltung wird 
beauftragt, die notwendigen Schritte zur Übertragung der Gesellschaftsanteile wie darge-
stellt vorzubereiten. 
 
Die Beteiligungsvertreter der Stadt in den Gesellschafterversammlungen der  
 

• der Städtisches Klinikum Lüneburg gGmbH, 
• der Psychiatrisches Klinikum Lüneburg gGmbH, 
• der Kurzentrum Lüneburg Kurmittel GmbH, 
• der Tagesklinik am Kurpark Lüneburg GmbH  

 
werden angewiesen, eine Übertragung der Gesellschaftsanteile wie dargestellt zu genehmi-
gen. 
 
Die Beteiligungsvertreter der Stadt in der Gesellschafterversammlung der Städtisches Klini-
kum Lüneburg gGmbH werden angewiesen, den Beteiligungsvertreter der Städtisches Klini-
kum Lüneburg gGmbH in der Gesellschafterversammlung der Klinikum Lüneburg Service 
GmbH anzuweisen, die Übertragung wie dargestellt zu genehmigen.  
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
 
Kosten (in €) 50,-  

a) für die Erarbeitung der Vorlage: 

aa)  Vorbereitende Kosten, z.B. Ausschreibungen, Ortstermine, etc. 

b) für die Umsetzung der Maßnahmen: 

c)  an Folgekosten:  

d) Haushaltsrechtlich gesichert: 

 Ja 
 Nein  
 Haushaltsstelle:   
 Haushaltsjahr:  
 

e) mögliche Einnahmen: 
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Anlagen:  
 
 
Anlage 1 – Darstellung der Gesundheits-Holding Lüneburg GmbH 
 
 
 
 
Beratungsergebnis: 
 

 Sitzung 
am 

TOP Ein- 
stimmig 

Mit 
Stimmen-Mehrheit 

Ja / Nein / Enthaltun-
gen 

lt. Be-
schluss-

vorschlag 

abweichende(r) Empf 
/Beschluss 

Unterschr. 
des Proto-

kollf. 

1  
 

      

2  
 

      

3  
 

      

4  
 

      

 
 
Beteiligte Bereiche / Fachbereiche: 
 
 
Anhörung/Beteiligung erforderlich: 
 
Ortsrat:       
 
Ortsvorsteher/in:       
 
 
 
 

Auszüge an folgende Bereiche bzw. Fachbereiche:      
  

 
 
Eingangs- und Sichtvermerke 

(gewünschte Vermerke bitte ankreuzen) 
 

 
Entwurfsverfasser/in 
Datum 

 
Leiter/in des 
beteiligten 
Bereichs 

 
Leiter/in des 
beteiligten 
Fachbereichs 

 
 

Dez. VI 

 
 

Dez. V 

 
 

FBL 3 

 
 

Dez. II 

 
 

OB 

 
 

Ratsbüro 

 
 
 

   
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 


